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Chromosomenzahlen
Kärntner Gefäßpflanzen (Teil 1)

Von Wolfgang WETSCHNIG

Mit 2 Tafeln

K u r z f a s s u n g : Chromosomenzahlen, zum Teil auch Angaben zur Chromosomenmor-
phologie und zum Interphasekern von zwölf aus Kärnten stammenden Samenpflanzen
werden mitgeteilt. Metaphaseplatten der besprochenen Arten werden in Abbildungen
dargestellt. Folgende Arten wurden untersucht: Campanula thyrsoides subsp. carniolica
(2n = 34), Carex fritschii (2n = 30), Corcusa matthioli (2n = 24), Crocus albiflorus
(2n = 8), Euphorbia villosa (2n = 20), Iris sibirica (2n = 28), Lilium carniolicum
(2n = 24), Narcissus radiiflorus (2n = 14), Paradisea liliastrum (2n = 30), Silène haye-
kiana(2n = 24), Spiraea chamaedryfolia (2n = 32, n = 16), und Veratrum album subsp.
lobelianum (2n = 32).

S u m m a r y : Chromosome numbers of twelfe Carinthian seed-plants, partly details of
chromosome morphology and interphase are given. Metaphasic plates of the species men-
tioned are illustrated. The following species are treated: Campanula thyrsoides subsp.
carniolica (2n = 34), Carex fritschii (2n = 30), Cortusa matthioli (2n = 24), Crocus
albiflorus (2n = 8), Euphorbia villosa (2n = 20), Iris sibirica (2n = 28), Lilium carnio-
licum (2n = 24), Narcissus radiiflorus (2n = 14), Paradisea liliastrum (2n = 30), Silène
hayekiana (2n = 24), Spiraea chamaedryfolia (2n = 32, n = 16), and Veratrum album
subsp. lobelianum (2n = 32).

EINLEITUNG

In Zusammenarbeit mit Dr. G. H. LEUTE (Landesmuseum für Kärnten,
Klagenfurt) wird derzeit eine Datei aller in Kärnten vorkommenden
Gefäßpflanzen erstellt. Als einer der ersten Arbeitsschritte soll ermittelt
werden, in welchem Umfang Angaben zur Chromosomenzahl dieser Arten
bereits existieren, und wieweit sie an Material aus diesem Bundesland
ermittelt wurden. Parallel dazu sollen karyologische Daten zu Material
bekannter Herkunft und systematischer Zugehörigkeit erhoben werden.
Die Ergebnisse sollen einerseits in bestimmte Taxa betreffenden Publika-
tionen (siehe WETSCHNIG, 1984 und 1987) veröffentlicht werden, ande-
rerseits sollen Einzelzählungen unter dem Titel dieser Arbeit laufend
zusammengefaßt werden. Mein besonderer Dank gilt meinem Freund Dr.
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G. H. LEUTE für die Anregung zu dieser Arbeit, für die Beschaffung des
Großteils des Pflanzenmateriales sowie für Unterstützung jeglicher Art.
Weiters gebührt mein herzlicher Dank den Gärtnern der botanischen
Gärten in Klagenfurt und Graz.

MATERIAL UND METHODIK
Der Großteil der Chromosomenzahlen wurde an Pflanzen ermittelt, die — am Wildstandort
gesammelt — im botanischen Garten des Landes Kärnten in Klagenfurt oder im botanischen
Garten der Universität Graz in Tontöpfen, die in Freilandbeete eingesenkt wurden, kulti-
viert wurden. Die Ermittlung der Chromosomenzahl erfolgte an Wurzelspitzen oder
Blütenknospen. Wurzelspitzen wurden, nach einer der Chromosomengröße angepaßten
Vorbehandlung in 0,002 mol. 8-Hydroxychinolinlösung, in Carnoyschem Gemisch (Al-
kohol: Eisessig im Verhältnis 3:1) fixiert. Bei Blütenknospen wurde auf eine Vorbehandlung
verzichtet, die Fixierung erfolgte im selben Fixiergemisch. Die fixierten Gewebe wurden in
Karminessigsäure aufgekocht und dadurch gefärbt, anschließend fein zerteilt und ge-
quetscht. Zeichnungen der Metaphaseplatten wurden mittels eines Zeichenapparates am
Reichert Polyvar (Ok. 2 Ix; Obj. Plan Apo. lOOx/1,32) angefertigt. Die Nomenklatur folgt
EHRENDORFER (1973). Belege der untersuchten Sippen wurden im Kärntner Landesherbar
(KL) am Landesmuseum für Kärnten in Klagenfurt hinterlegt.

ERGEBNISSE

Amaryllidaceae

Narcissus radiiflorus SALISB.
Österreich, Kärnten, Karawanken: Kanin N W Rosenbach, 1984, LEUTE 7711b.

In den gängigen Chromosomenzahlenverzeichnissen (FEDOROV, 1969;
MOORE 1973, 1974, 1977), GOLDBLATT (1981, 1984), findet sich nur eine
Angabe zur Chromosomenzahl dieser Sippe. Sie stammt von FERNANDES
(1967-1968) und beträgt 2n = 14. Dieselbe diploide Chromosomenzahl
konnte auch von mir ermittelt werden. Eine mitotische Metaphase ist in
Taf. 1, Fig. 1 dargestellt. Die Chromosomen sind telo- bis subtelozentrisch
inseriert. Mindestens vier Satellitenchromosomen sind vorhanden.

C a m p a n u l a c e a e

Campanula thyrsoides L. subsp. carniolica (SÜNDERM.) PODL.
Österreich, Kärnten, Karawanken: Hochobir-Süd, Auffahrtsstraße zur Eisenkappier Hütte,
1984, LEUTE 8193.

Von Campanula thyrsoides s.l. sind zwei verschiedene Chromosomenzah-
len bekannt. Die diploide Zahl von 2n = 34 wurde von ROSEN (1931),
LARSEN (1954) sowie GADELLA (1962 und 1964) ermittelt, während
SUGIURA (1938 und 1942) eine Zahl von 2n = 48 angibt. Das von mir
untersuchte Material aus den Karawanken zeigte 2n = 34. Der Interpha-
sekern weist ein Chromomerenmuster mit mehreren undeutlichen Chro-
mozentren auf. Meist ist ein einziger Nukleolus zu sehen. In Taf. 1, Fig. 2
ist eine späte Prophase dargestellt, Tafel 1, Fig. 3 zeigt eine mitotische
Metaphaseplatte.
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Caryophyllaceae

Silène hayekiana HAND.-MAZZ. & JANCH.
Österreich, Kärnten, Gailtaler Alpen, Förolach, 1986, LEUTE & MÜLLER 8838.

Während für diese Sippe in den Chromosomenzahlenverzeichnissen keine
Angaben existieren, wird für die nächstverwandte Silène saxífraga L. die
diploide Chromosomenzahl von 2n = 24 von einer Reihe von Autoren
angegeben: BLACKBURN (1928), FAVARGER (1946), PUECH (1963), FAVAR-
GER & KUPFER (1968), VAN LOON, GADELLA & KLIPHUIS (1971), KUPFER
(1974), MELZHEIMER (1974), FAVARGER (1973), DEGRAEVE (1980), AN-
DREEV ( 1981) sowie LÖVE & LÖVE (1982). Die haploide Zahl n = 12 gibt
TALAVERA & BOCQUET (1976) an. Auch die von mir für S. hayekiana
ermittelte Zahl lautet 2n = 24. Bei dem Interphasekern handelt es sich
um einen Chromomerenkern mit mehreren kleinen heterochromatischen
Schollen. Eine mitotische Metaphase zeigt Taf. 1, Fig. 4. Die meisten
Chromosomen weisen ein Centromer in der medianen Region auf, einige
sind in der submedianen Region inseriert.

Cyperaceae

Carex fritschii WAISB.
Österreich, Kärnten, Föhrenwäldchen östlich des Magdalenensees bei Villach, 1986, LEUTE
8819.

Bisher wurde von drei Autoren (BAKSAY, 1957; SCHMIDT, 1961 und
DIETRICH, 1972) die Chromosomenzahl mit 2n = 30 ermittelt. Dieselbe
diploide Zahl ermittelte auch ich an dem mir vorliegenden Material. Der
Interphasekern ist ein Chromomerenkern, der keine Chromozentren auf-
weist. Meist ist ein einziger Nukleolus zu sehen. Eine mitotische Meta-
phaseplatte zeigt Taf. 1, Fig. 5.

Euphorbiaceae

Euphorbia villosa W. & K. ex WILLD.
Österreich, Kärnten, Klagenfurt: Quellenstraße, 1977, LEUTE 4532b.

Zwei Zählungen dieser Sippe sind derzeit bekannt. Sie stammen von
MURIN (1976) und SKALINSKA et al. (1976) und geben eine diploide Zahl
von 2n = 20 an. Dieselbe Chromosomenzahl ergaben auch meine Unter-
suchungen. Der Interphasekern stellt einen Chromomerenkern mit vielen
(mindestens 12) etwas größeren Chromozentren, die schwer von den
kleineren sowie von den Chromomeren zu unterscheiden sind, dar. Die
recht großen Chromosomen (Taf. 1, Fig. 6) weisen ein Centromer in der
submedianen oder subtelozentrischen Region auf. In einigen Platten findet
man vier frei liegende, kurze Chromosomenstücke ohne Einschnürung. Es
dürfte sich mit großer Wahrscheinlichkeit um abgesprengte Satelliten
handeln.
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Iridaceae

Crocus albiflorus KIT. ex SCHULT.
Österreich, Kärnten, Opferholz ob Viktring, 1984, LEUTE 7721b.

Mit einer Ausnahme (KUPFER, 1974: 2n = 8, 16) wurde bisher von allen
Autoren die diploide Chromosomenzahl mit 2n = 8 angegeben. Zählun-
gen stammen von LINDER (1959), SKALINSKA (1968 a, b), ZICKLER &
LAMBERT (1967), FAVARGER (1973) sowie KUJAT & RAFINSKY 1978. Die
von mir untersuchten Pflanzen weisen ebenfalls 2n = 8 auf. Taf. 1, Fig. 7
zeigt eine mitotische Metaphaseplatte.

Iris sibirica L.
Österreich, Kärnten, Gailtal, Federaun, 1976, LEUTE & RIPPEL 3660.

Alle bisherigen Untersuchungen ergaben eine Chromosomenzahl von
2n = 28. Zählungen stammen von KAZAO (1928 und 1929), SIMONET
(1928, 1932 und 1934), RANDOLPH (1934), WCISLO (1961 und 1964),
LOVKA et al. (1971), POPOVA & CESHMEDJIEV (1975 und 1976), MURIN
(1976) sowie SHARMA (1970). Die von mir untersuchten Pflanzen zeigten
ebenfalls 2n = 28 (Taf. 1, Fig. 8).

L i l i a c e a e

Lilium carniolicum BERNH. ex KOCH
Österreich, Kärnten, Karawanken: am Eingang zur Trögerner Klamm; 710 m; Quadrant
9552/4; 22. 6. 1986; W. WETSCHNIG & U. STARMÜHLER.

Österreich, Kärnten, Steiner Alpen, Vellacher Kotschna: Weg zur Ofnerhütte; ca. 1400 m;
Quadrant 9653/1; 12. 7. 1986; W. WETSCHNIG & U. STARMÜHLER.

Erstaunlicherweise wurde die Chromosomenzahl dieser Sippe erst einmal
ermittelt, und zwar von ZUCCONI (1956) mit 2n = 24 an Material vom
Mt. Quarnaro bei Gemona (Friaul). Auch die von mir untersuchten
Pflanzen wiesen diese Chromosomenzahl auf. Eine eingehendere Studie zur
Karyotypmorphologie dieser Sippe ist in Arbeit. Eine mitotische Méta-
phase ist in Taf. 2, Fig. 9 dargestellt.

Taf. 1: Fig.

Fig.

Fig.

Fig.

Fig.

Fig.

Fig.

Fig.

1:
2:

3:

4:
5:
6:
7:
8:

Mitotische Metaphase von Narcissus radiiflorus (Balken = 1 0 pm)

Späte mitotische Prophase von Campanula thyrsoides subsp. carnio-
lica (Balken = 1 0 firn)

Mitotische Metaphase von Campanula thyrsoides subsp. carniolica
(Balken = 10 / im)

Mitotische Metaphase von Silène hayekiana (Balken = 1 0 /¿m)

Mitotische Metaphase von Carex fritschii (Balken = 1 0 / im)

Mitotische Metaphase von Euphorbia villosa (Balken = 10 ¿im)

Mitotische Metaphase von Crocus albifíorus (Balken = 1 0 (im)

Mitotische Metaphase von Iris sibirica (Balken = 10 ßm)
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Paradisea liliastrum (L.) BERTOL.
Österreich, Kärnten, Gailtaler Alpen, Lienzer Dolomiten: Müssen bei Kötschach-Mauthen;
1670 m; Quadrant 9243/4; 13. 7. 1986; W. WETSCHNIG & U. STARMÜHLER.

Für diese Sippe werden verschiedene Chromosomenzahlen angegeben. Die
niedrigste Zahl lautet 2n = 30 und wurde von BOWDEN (1940), ZHU-
KOVA (1967) und KUPFER (1974) ermittelt. Eine diploide Zahl von
2n = 32 geben STENAR (1928) von Mitoseuntersuchungen, und KUPFER
(1969) von Meioseuntersuchungen (n = 16) an. Schließlich zählte SATÔ
(1942) 2n = 48. Das von mir untersuchte Material zeigte in allen Fällen
2n = 30. Meist waren im Interphasekern zwei Nukleolen sichtbar. Der
Interphasekern zeigte ein Chromomerenmuster sowie fünf größere und
mehrere kleine Chromozentren. Eine Metaphase ist in Taf. 2, Fig. 10
dargestellt.

Veratrum album subsp. lobelianum (BERNH.) ARC.
Österreich, Kärnten, Karawanken: Windisch Bleiberg, nördlich der Ortschaft; 980 m;
Quadrant 9551/1; leg. W. & M. WETSCHNIG.
Österreich, Kärnten, Karnische Alpen: Weg von der oberen Wolayeralm zum Giramon-
dopaß; ca. 1800 m; 15. 7. 1986; leg. W. WETSCHNIG & U. STARMÜHLER.

Die Chromosomenzahl von Veratrum album s. 1. wurde bisher zwanzig
Mal ermittelt. Alle Zählungen ergaben eine Chromosomenzahl von
2n = 32. Es sei daher auf eine Aufzählung der einzelnen Autoren verzich-
tet und auf die entsprechenden Chromosomenzahlenverzeichnisse verwie-
sen. Das von mir untersuchte Material wies ebenfalls eine Zahl von
2n = 32 auf. Meist waren in den Interphasekernen ein oder zwei Nukleo-
len sichtbar. Interphasekerne zeigten ein lockeres Chromomerenmuster
mit etwa 30 größeren Chromozentren. Wie Prophasen zeigten (siehe
Taf. 2, Fig. 11), liegt das Heterochromatin in Form von proximalen am
Centromer gelegenen Abschnitten vor. Taf. 2, Fig. 12 zeigt eine mitotische
Metaphaseplatte.

Taf. 2: Fig. 9: Mitotische Metaphase von Lilium carniolicum (Balken = 10 /im)
Fig. 10: Mitotische Metaphase von Paradisea liliastrum (Balken = 10 /¿m)
Fig. 11: Mitotische Prophase von Veratrum album subsp. lobelianum (Bal-

ken = 10 /um)
Fig. 12: Mitotische Metaphase von Veratrum album subsp. lobelianum (Bal-

ken = 10 /im)
Fig. 13: Mitotische Metaphase von Cortusa matthioli (Balken = 10/im)
Fig. 14: Mitotische Metaphase von Spiraea chamaedryfolia (Balken =

10/im)
Fig. 15: Meiotische Anaphase I von Spiraea chamaedryfolia (Balken =

10/im)
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Primulaceae

Cor tus a matthioli L.
Österreich, Kärnten, Karawanken, Petzen 1983, LEUTE 7353-

Die bisherigen Chromosomenzählungen dieser Sippe lauten einheitlich auf
2n = 24. Die Zählungen stammen von BRUUN (1932), MATSUURA &
SUTÖ (193 5), WULFF ( 1950), POGAN( 1959), MAJOVSKY et al. (1970) sowie
PEEV (1977). Auch meine Untersuchung ergab eine diploide Zahl von
2n = 24. Die Interphasekerne weisen ein dichtes Chromomerenmuster
mit Chromozentren auf, von denen sich sechs bis acht durch ihre Größe
auszeichnen. Die Metaphasechromosomen sind in Taf. 2, Fig. 13 darge-
stellt.

Rosaceae

Spiraea chamaedryfolia L. emend. JACQ.
Österreich, Kärnten, Gailtaler Alpen: Mögereschlucht bei Pogöriach, Laubmischwald,
Kalk, 1982, LEUTE 6941.

Die Chromosomenzahl dieser Sippe wird von DELAY (1947) mit 2n = 18
angegeben, von SAX 1936 mit (2n = 18, 36). Im Gegensatz zu diesen
Angaben ergaben meine Untersuchungen eine diploide Chromosomenzahl
von 2n = 32 (Taf., Fig. 14) bzw. eine haploide von n = 16 (Taf. 2,
Fig. 15). Die Interphasekerne zeigten ein Chromomerenmuster. Chromo-
zentren konnten nicht gefunden werden.
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